
 

Geschätzte Willisauerinnen und Willisauer

Die ersten Tage des neuen Jahres sind bereits verflos­
sen, nach den Festtagen hat wieder der Alltag Ein­
zug gehalten. Wir wünschen Ihnen beste Gesundheit, 
Glück, Zufriedenheit und viel Erfolg im 2018. Die Zu­
kunft können wir zwar nicht voraussagen, aber mit der  
Urnenabstimmung am 21. Januar 2018 über das Ge­
nerationenprojekt im Grund können Sie die Zukunft 
aktiv mitgestalten. Wir freuen uns, wenn Sie von Ihrem 
Stimmrecht Gebrauch machen.

Nach der überwältigenden Zustimmung der Gemeinde­
versammlung zum Ringer- und Schwingerzentrum hat  
die Baukommission unter dem Vorsitz von Stadt­
ammann Wendelin Hodel ihre Arbeit aufgenommen. 
Wenn alles wie geplant läuft, kann die neue Halle be­
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Die Wöschwyber Willisau werden auch dieses Jahr zu 
einer rüüdig schönen Willisauer Fasnacht beitragen.

reits Ende Jahr ihren Betrieb aufnehmen. Die zusätzli­
chen Nutzungsmöglichkeiten, die sich damit eröffnen, 
erweitern einmal mehr das polysportive Angebot un­
seres Sportzentrums für die verschiedenen Schulen, 
Vereine und Lager. Nicht zuletzt schaffen sie natürlich 
auch ideale Trainingsbedingungen für unsere erfolg­
reichen Ringer und Schwinger.

Verschiedene Projekte werden im Jahr neu gestartet: 
Im Alterszentrum Zopfmatt soll eine ganzheitliche Pla­
nung aufzeigen, welche Schritte eingeleitet werden 
müssen, um auch in Zukunft den gesellschaftlichen 
und demografischen Entwicklungen im Altersbereich 
gerecht zu werden. Ein Gestaltungsauftrag für die 
Bahnhofstrasse soll uns aufzeigen, wie die Bahnhofs­
trasse aufgewertet und städtebaulich entwickelt wer­
den könnte. 

Erna Bieri-Hunkeler, Stadtpräsidentin
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	 Stadtrat

Nachdem nun der Vorbericht des Regierungsrates zur 
Zonenplanrevision vorliegt, sind Ortsplaner und Zonen- 
plankommission an der Vorbereitung der Auflage, die 
für die nächsten Monate geplant ist.

Sie sehen, eine spannende Zeit steht uns bevor. Wir 
werden Sie gerne auf dem Laufenden halten und freuen 
uns über Ihr Interesse und allfällige Rückmeldungen. 
Immer am letzten Donnerstag des Monats stehen wir 
Ihnen auch für persönliche Sprechstunden zur Verfü­
gung. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir freuen uns 
auf Sie.

Am 1. Januar 2018 ist das Steueramt von Zell in das 
regionale Steueramt Willisau integriert worden. Wil­
lisau wird damit einmal mehr seiner Rolle als regiona­
les Dienstleistungszentrum gerecht. Wir danken allen 
Beteiligten für die Offenheit und das zusätzliche grosse 
Engagement, das in kürzester Zeit geleistet werden 
musste.

Bald steht die närrische Zeit vor der Tür. Geniessen Sie 
die bunten Tage im fasnächtlich verrückten Willisau! 
Wir wünschen Ihnen eine rüüdig-schöne Fasnacht und 
grüssen Sie herzlich.

	 Sonderkredit für
– die auf 40 Jahre aufgerechnete Miete für die Tages­

strukturen und Kindergärten
– den Endausbau der Tagesstrukturen und 6 Kinder­

gärten
– die Beteiligung mit 78 Autoeinstellhallenplätzen  

am Bau der Autoeinstellhalle
Die detaillierten Informationen zur Abstimmungsvor­
lage sind der Botschaft zu entnehmen, welche allen 

stimmberechtigten Personen mit dem Abstimmungs­
unterlagen zugestellt wurde.

Das Urnenbüro ist am Sonntag, 21. Januar 2018, von 
10.45 bis 11.15 Uhr, im Erdgeschoss des Dienstleistungs- 
und Verwaltungszentrums, Zehntenplatz 1, geöffnet. 
Um 11.15 Uhr wird der Briefkasten vor dem Dienstleis­
tungs- und Verwaltungszentrum zum letzten Mal ge­
leert.

	 Urnenabstimmung vom Sonntag, 21. Januar 2018
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	 Rückblick auf die Imagekampagne «WIRken» der Luzerner Gemeinden 

Am 28. Oktober 2017 lud die Stadt Willisau die Bevölke­
rung anlässlich der Imagekampagne «WIRken» zur Be­
sichtigung des Neubaus Bed & Sport inkl. ONE Training 
Center und des sanierten und erweiterten Heims Brei­
ten ein. Der Stadtrat und die Mitarbeiterinnen und Mit­

Platz	 Gewinner/-in	 Preis

  1.	 Gysin Monika, Kottwil	 Jahresabo One Training Center im Wert von Fr. 1310.–

  2.	 Schmidiger Irene, Flühli	 Jahreskarte für das Hallen- und Freibad Willisau im Wert von Fr. 210.–

  3.	 Bossert Hubert, Alberswil	 IWG-Gutschein im Wert von Fr. 100.–

  4.	 Stöckli Sybille, Willisau	 2 SBB Tageskarten Gemeinde im Gesamtwert von Fr. 80.–

  5.	 Kurmann Toni, Willisau	 Gutschein Freizeitzentrum Schlossfeld im Wert von Fr. 60.–

  6.	 Bühler Judith, Willisau	 Buch «Typisch Willisau» im Wert von Fr. 35.–

  7.	 Röthlisberger Lia, Willisau	 Buch «Typisch Willisau» im Wert von Fr. 35.–

  8.	 Lötscher Nina, Willisau	 Buch «Typisch Willisau» im Wert von Fr. 35.–

  9.	 Boog Herbert, Willisau	 2 Kaffeegutscheine Heim Breiten/Zopfmatt im Gesamtwert von Fr. 16.–

10.	 Biotti Gino, Willisau	 2 Kaffeegutscheine Heim Breiten/Zopfmatt im Gesamtwert von Fr. 16.–

11.	 Schweisser Thomas, Willisau	 2 Kaffeegutscheine Heim Breiten/Zopfmatt im Gesamtwert von Fr. 16.–

12.	 Heller Rita, Willisau	 2 Kaffeegutscheine Heim Breiten/Zopfmatt im Gesamtwert von Fr. 16.–

13.	 Birrer Pascal, Willisau	 2 Kaffeegutscheine Heim Breiten/Zopfmatt im Gesamtwert von Fr. 16.–

arbeiter der Stadt Willisau freuten sich über die grosse 
Anzahl Besucherinnen und Besucher. Neben der Besich­
tigung der neuen Räume wurden den Anwesenden die 
aktuellsten Projekte der Stadt Willisau, wie etwa das Ge­
nerationenprojekt Im Grund oder das neue Ringer- und 
Schwingerzentrum vorgestellt. In interessanten Gesprä­
chen konnten viele Fragen zu den Projekten beantwor­
tet werden. Der Stadtrat dankt der Bevölkerung für das 
grosse Interesse und die spannenden Begegnungen.
Im Rahmen des Imagetages fand ein Wettbewerb statt. 
Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner sind: 

Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner mit den Preissponsoren.
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Eindrücke vom Imagetag «WIRken» in der Sportlerunterkunft Bed & Sport.

Auf den 28. Oktober 2017 hat der Stadtrat die Ein­
wohnerinnen und Einwohner des Jahrgangs 1999 zur 
Jungbürgerfeier eingeladen. Die jungen Bürgerinnen 
und Bürger wurden in der neuen Sportlerunterkunft 
Bed & Sport mit einem Apéro begrüsst. Anschliessend 

begaben sich die Gruppen auf einen geführten Rund­
gang durch die neuen Räume der Sportlerunterkunft. 
Bei einem feinen Nachtessen im Restaurant Freizeitzen­
trum Schlossfeld wurde auf die Volljährigkeit angestos­
sen und der persönliche Austausch gepflegt.

	 Jungbürgerfeier 2017
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Gruppenfoto im Treppen-
haus der neuen Sportler-
unterkunft Bed & Sport.

Am Samstag, 25. November durften Stadtpräsidentin 
Erna Bieri-Hunkeler und Stadtrat Pius Oggier vom fami­
liengeschichtlichen Arbeitskreis Kurmann neun Bände 
der Grundlagenforschung zur Geschichte der Familien 
Kurmann entgegen nehmen.

Der Arbeitskreis, angeführt von Br. Gebhard Kurmann, 
hat die Geschichte der Familie Kurmann, die ihre Wur­
zeln nachweislich in Willisau hat und bis heute ein be­

deutendes Willisauer Geschlecht ist, wissenschaftlich 
fundiert aufgearbeitet. Das neunbändige wertvolle 
Werk wird nun im historischen Archiv der Stadt Willisau 
aufbewahrt und damit der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht. 

Der Stadtrat dankt dem Arbeitskreis für dieses ausser­
ordentliche Werk, das einen Ehrenplatz im Stadtarchiv 
erhalten wird.

	 Ein wertvoller Neueingang im historischen Archiv der Stadt Willisau

Der familiengeschichtliche Arbeitskreis Kurmann anlässlich der Übergabe des Werkes an eine Delegation des 
Stadtrates.
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Geburtsliste Juli 2017 bis Oktober 2017 
(Publikation freigegeben)

Ledyan Tarashaj, Sohn von Sahadete und Fahri Taras­
haj-Maksutaj, Rütsch 10, geb. 26. Juli 2017

Alexa Loosli, Tochter von Edith und Philipp Loosli-Kur­
mann, Ober-Rohrmatt, geb. 27. Juli 2017

Luis Spaqi, Sohn von Gjesika und Renato Spaqi-Tuqi, 
Adlermatte 15, geb. 28. Juli 2017

Florian Rölli, Sohn von Karin und Peter Rölli-Riedweg, 
Schülenmoos, geb. 2. August 2017

Diego Germann, Sohn von Nathalie Portmann und Mar­
kus Germann, Ettiswilerstrasse 4, geb. 4. August 2017

Levi Achermann, Sohn von Anita und Reto Achermann-
Thalmann, Bleiki 5, geb. 5. August 2017

Luana Kurmann, Tochter von Cécile Erni und Andreas 
Kurmann, Mittmisrüti 3, geb. 16. August 2017

Lynn Kehrli, Tochter von Patricia und Samuel Kehrli-
Arnold, Bächliweg 8, geb. 16. August 2017

Noah Schwegler, Sohn von Manuela Schwegler und 
Pius Korner, Chirbelmatt 10, geb. 18. August 2017

Ben Müller, Sohn von Judith und Alain Müller-Emmen­
egger, Gulp 7, geb. 9. September 2017

Ella Jolina Kuster, Tochter von Astrid und André Kuster- 
Bär, I der Sänti 18, geb. 13. September 2017

Lara Amelie Gauggel, Tochter von Irene und Mike 
Gauggel-Bösiger, Museggen, geb. 15. September 2017

Sara Scherrer, Tochter von Luzia Scherrer und René Hel­
ler, Spittelgass 6, geb. 16. September 2017

Nico Peter Odermatt, Sohn von Selina und Markus 
Odermatt-Glanzmann, Geissburghalde 24a, geb. 22. 
September 2017

Haja Weber, Tochter von Tamara Weber und Mihail 
Brusilovsky, Adlermatte 21, geb. 30. September 2017

Lara Schwegler, Tochter von Edith und Pascal Schweg­
ler-Bisang, Grabenweg 1, geb. 7. Oktober 2017

Noah Bösiger, Sohn von Sandra und Markus Bösiger-
Siegenthaler, Rütsch 16, geb. 8. Oktober 2017

Lua Schütz, Tochter von Nicole und Matthias Schütz-
Heller, Sottikestrasse 4, geb. 9. Oktober 2017

	 Einwohnerkontrolle

	 Zentrale Dienste

Die Mitglieder des Stadtrates geben der Bevölkerung 
von Willisau gerne die Gelegenheit persönliche Anlie­
gen vorzubringen. Dem Stadtrat ist es wichtig zu wis­
sen, was die Willisauerinnen und Willisauer bewegt. 
Er will den Kontakt zur Bevölkerung pflegen, Sorgen 
ernst nehmen und Lösungsmöglichkeiten aufzeigen.
An folgenden Daten stehen Ihnen die Mitglieder des 
Stadtrates für Einzelgespräche in der Zeit von 17.00 bis 
19.00 Uhr gerne zur Verfügung:
Donnerstag, 25. Januar 2018
Donnerstag, 29. März 2018
Donnerstag, 26. April 2018
Donnerstag, 24. Mai 2018
Donnerstag, 21. Juni 2018
Donnerstag, 23. August 2018
Donnerstag, 27. September 2018
Donnerstag, 25. Oktober 2018
Donnerstag, 22. November 2018

Für ein Gespräch mit dem gewünschten Mitglied des 
Stadtrates sind pro Person / Gruppe 20 Minuten reser­
viert.

Anmeldung

Anmeldungen für eine Sprechstunde sind bis zwei Tage 
vor dem entsprechenden Datum möglich. Bitte melden 
Sie sich dafür bei Stadtschreiber-Substitut Philipp Dob­
mann unter Telefon 041 972 63 76 oder philipp.dob­
mann@willisau.ch. Geben Sie an, mit welchem Ratsmit­
glied Sie sprechen möchten. 

Selbstverständlich stehen Ihnen die Mitglieder des 
Stadtrates wie bisher auch ausserhalb dieser Sprech­
stunde jederzeit auf Voranmeldung für ein Gespräch 
zur Verfügung.

	 Sprechstunden Stadtrat 2018
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	 Personal

	 Austritt

Jonas Steiger, Mitarbeiter Bauamt, per 31. Dez. 2017

	 Dienstjubiläen

10 Jahre	 Roland Albisser, Leiter Werkdienst 
10 Jahre	 Peter Marti, Mitarbeiter Werkdienst
15 Jahre	 Andrea Amrein, Leiterin Schwimmkurse
15 Jahre	 Rita Reber-Meier, Leiterin Schulschwimmen
30 Jahre	 Lisbeth Gassmann, Hauswartin Schulhaus Rohrmatt

Luc Nobel, Sohn von Fabienne und Andreas Nobel-Sup­
piger, Sternenmattring 7, geb. 10. Oktober 2017

Linda Ambühl, Tochter von Monika und Ueli Ambühl-
Niederberger, Hinter-Olisrüti 3, geb. 23. Oktober 2017

Alina Vogel, Tochter von Sandra und Urs Vogel-Schärli, 
Oberschlossfeld 42, geb. 24. Oktober 2017

Anouk Sägesser, Tochter von Rahel Sägesser und Sebastian 
Grunske, Geissburgstrasse 12a, geb. 29. Oktober 2017

Ramona Heller (Regionales Zivilstandsamt) hat die eidg. 
Berufsprüfung für Zivilstandsbeamtinnen und Zivil­
standsbeamten erfolgreich absolviert und durfte den 
eidgenössischen Fachausweis entgegennehmen.
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen Ramona 
Heller viel Freude und Befriedigung bei ihrer anspruchs­
vollen Arbeit.

	 Prüfungserfolg

Am Freitag, 24. November 2017 traf sich das Personal 
des Dienstleistungs- und Verwaltungszentrums, des 
Zivilstandsamtes, des Haus- und Werkdienstes sowie 
des Sportzentrums zum jährlichen Personalabend, wel­
cher dieses Jahr vom Finanzamt organisiert wurde. 
Nach dem Steh-Apéro nahmen die Mitarbeitenden in 
der weihnachtlich dekorierten Schlossschür ihre Plätze 
ein. Das Team des Hofs Trüllental, Daiwil, instruierte 
daraufhin das Personal, wie dieses ihre Spiessli mit Ge­
müse und Fleisch bestücken und über den Grillständen 

im Freien selber grillieren konnte. Abgerundet wurde 
das feine Essen durch ein reiches Dessertbuffet. Der 
ganze Abend wurde begleitet durch den Karikaturisten  
Crazydavid. Dieser zeichnete von ausgelosten Personen 
innert wenigen Minuten lustige und treffende Karika­
turen. Auch an diesem Personalabend durften einige 
Mitarbeitende für ihre jahrelange Tätigkeit für die 
Stadt Willisau geehrt werden.
Ein grosses Dankeschön an das Team des Finanzamts 
für die Organisation des festlichen Abends.

	 Personalabend 2017

Die Jubilaren: Erna Bieri-
Hunkeler (Stadtpräsiden-
tin), Peter Kneubühler 
(Personalverantwortlicher, 
30 Jahre), Andrea Amrein 
(15 Jahre), Rita Reber-
Meier (15 Jahre), Lisbeth 
Gassmann (30 Jahre), Peter 
Marti (10 Jahre), Margari-
tha Wechsler-Lingg  
(15 Jahre), Roland Albisser 
(10 Jahre), Nadja Huber-
Hunkeler (10 Jahre), Jakob 
Birrer (10 Jahre).
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22. September 2017

Metz-Burger Hanspeter und Sonja, Untersottike 3, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.1694, GVL-Nr. 528.862, 
Chlisottike 7 – Neubau unterirdische Garage, Wohn­
raumerweiterung 1. UG, Sitzplatzerweiterung im EG 
mit überdeckter Lounge, WC/Dusche und Aussenpool 
sowie Aussenreduit

25. September 2017

Achermann Gregor und Petra, Höchhusmatt 43, 6130 
Willisau, Parzelle Nr. 529.733, GVL-Nr. 529.545, Höch­
husmatt 43 – Ersatz und Neubau Dachfenster, Ausbau 
Dachgeschoss

27. September 2017

Burri Paul, Im Ostergau 37, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 
528.115, GVL-Nr. 528.796, Menzbergstrasse 24 – Um­
nutzung 1-Zimmer-Wohnung in Büro zu bestehender 
Werkstatt

29. September 2017

Rösch-Mosimann André und Anita, Oberschlossfeld 27, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.1892, GVL-Nr. 528.947, 
Oberschlossfeld 27 – Anbau Gartenhalle unbeheizt

2. Oktober 2017

Meier-Achermann Philipp und Miriam, Hinter-Kräuter­
bunegg, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.1038, GVL-Nr. 
528.122, Hinter-Kräuterbunegg – Umbau Anbindestall 
in Laufstall und Erstellung überdachte Liegeboxen

Emil Peyer AG, Bauunternehmung, Rossgassmoos 1, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 529.167, GVL-Nr. 529.135, 
Postplatz 6 – Anbringen einer Werbetafel

5. Oktober 2017

Freizeitzentrum Schlossfeld AG, Schlossfeld, 6130 Wil­
lisau, Parzelle Nr. 528.1956, GVL-Nr. 528.669 A, Schloss­
feldstrasse 5a – Neubau Fortlufthut

9. Oktober 2017

Wicki-Möri Stephan und Möri Wicki Franziska, Halden­
strasse 21, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.343, GVL-Nr. 
528.640, Geissburgstrasse 13f – Energetische Sanierung 
der Gebäudehülle

5. Oktober 2017

Roos Beat und Esther, Sottikestrasse 29, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.982, GVL-Nr. 528.727, Sottikestrasse 29 –  
Erweiterung Einliegerwohnung an EFH

10. November 2017

Hunziker AG, Menznauerstrasse 43, 6130 Willisau, 
Parzellen Nrn. 528.421, 528.1497, GVL-Nrn. 528.525, 
528.529, Menznauerstrasse 45 – Ersetzen der alten  
und defekten Fassadenelemente mit Sandwichblech­
elementen

Suppiger Thomas, Museggen, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 528.451, GVL-Nrn. 528.353 J, 528.353 H, Museggen –  
Anbau Einstellhalle und Futterlagerplatz an best. 
Schweinestall und Anbau Carport mit Veloraum an 
Wohnhaus

17. November 2017

Bieri-Hunkeler Bruno und Erna, Grundmühle 5, 6130 
Willisau, Parzelle Nr. 529.688, GVL-Nr. 529.490, Grund­
mühle 5 – Ersetzen der Elektrospeicherheizung durch 
eine Split Luft-Wasser-Wärmepumpe

Eugen Meyer-Stiftung, Bruggmatt 1, 6130 Willisau, 
Parzellen Nrn. 529.372, 529.522, GVL-Nrn. 529.336, 
529.348, Chirbelmatt 7 und 9 – Sanierung MFH 

20. November 2017

Aregger-Mehr Hans, Schmiede, 6126 Daiwil, Parzelle 
Nr. 528.1959, GVL-Nr. 528.1077, Unterhaus – Errichtung 
eines Spychers als Gartenhaus

23. November 2017

Rosati Antonio und Yvonne, Rütsch 4, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.1394, GVL-Nr. 528.1076, Rütsch 4 – Neu­
bau Carport mit Veloraum

24. November 2017

foroom.holding ag, Ettiswilerstrasse 24, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.200, GVL-Nr. 528.371, Ettiswilerstrasse 
24 – neuer Aschefilter erstellen und Demontage/Um­
legung neues Kamin

	 Bau / Betriebe

	 Baubewilligungen September bis Dezember 2017
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	 Raumverwaltung Stadt Willisau

Per 1. Januar 2018 wird die Raumreservation wieder 
direkt über die Stadt Willisau erfolgen. Die Agentur 
Ideebar, welche die Raumverwaltung seit 2010 im Rah­
men eines Mandates betreut hat, wird diese Aufgabe 
per 31. Dezember 2017 an die Stadt Willisau übergeben. 
Die Abwicklung der Reservationen erfolgt über das 

Bauamt. Zurzeit läuft die operative Übergabe der Re­
servationen, sodass eine nahtlose Weiterführung der 
Verwaltung gewährleistet sein wird.
Die Räumlichkeiten auf dem Schlossfeld sowie die Sport- 
anlagen werden nach wie vor vom Sportzentrum ver­
waltet.

	 Parkplatzbewirtschaftung Schlossfeld

Die Parkplatzbewirtschaftung Schlossfeld startet per  
1. Januar 2018. Die Parkplätze werden an sieben Tagen 
die Woche 24 Stunden am Tag bewirtschaftet. Die auf 
dem nebenstehenden Situationsplan gekennzeichneten  
Parkplätze sind mit Parkuhren ausgerüstet. Grundsätz­
lich kann während den ersten 30 Minuten gratis par­
kiert werden. Von 06.00 Uhr bis 18.00 Uhr kostet jede 
Stunde 1.00 Franken. Ab 18.00 Uhr bis 06.00 Uhr ist für 
jede Stunde 0.50 Franken zu bezahlen. Eine Tageskarte 
kostet 10.00 Franken und ist für 16 Stunden gültig. Zur 
Identifizierung des parkierten Autos muss die Kennzei­
chennummer des Autos (Beispiel LU XXX XXX) in die 
Parkuhr eingegeben werden.

Übersicht über die mit Parkuhren bewirtschafteten 
Parkfelder im Gebiet Schlossfeld.

	 Energie

	 Mobile Giftsammlung

Die mobile Giftsammlung wurde am 30. September 
2017 erfolgreich auf dem Zehntenplatz Willisau durch­
geführt. In der nachfolgenden Tabelle ist die gesam­
melte Menge ersichtlich.

Bezeichnung	 Geschätztes Nettogewicht (kg)

Säuren	 139

Laugen	 91

Lösungsmittel	 206

Farben ohne LSM	 725

Farben mit LSM	 634

Spraydosen	 95

Quecksilberbruch	 2

Pestizidrückstände	 152

Chemikalien mit Bezeichnung	 44

Problemchemikalien zur Triage	 5

Altmedikamente	 98

unproblematische Putzmittel	 188

Total	 2379
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	 Elektroladestation für Autos

Auf dem neu erstellten Parkplatz Schlossfeld (Parzelle 
528.972) steht ab dem 1. Januar 2018 eine Elektrolade- 
station für Autos zur Verfügung. Zur Beladung von 
Elektrofahrzeugen sind zwei Parkfelder markiert. Die 
Gebühr für das Beladen des Elektrofahrzeuges wird 

entweder über eine MOVE-Karte oder per SMS über 
Ihren Mobilfunkanbieter in Rechnung gestellt.

Bei Fragen können Sie sich gerne beim Bauamt Willisau 
(Tel. 041 972 63 80) melden.

Hiermit informieren wir Sie über die Qualität des Trinkwassers in Willisau.

Trinkwasserqualität:	 Reservoir Bleiki, 6. November 2017

	 Parameter	 Resultat	 Toleranzwert

	 aerobe mesophile Keime	 2 KBE / ml	 300 KBE / ml 
	 Enterokokken	 0 pro 100 ml	 0 pro 100 ml 
	 Escherichia coli	 0 pro 100 ml	 0 pro 100 ml

Hygienische Beurteilung:	 Sämtliche Anlagen werden gemäss Vorgaben regelmässig kontrolliert und Stich­
proben im Leitungsnetz gemacht. Das Quellwasser wird 1x jährlich geprüft. 
Die mikrobiologischen Proben lagen, soweit untersucht, innerhalb der gesetzlichen 
Vorschriften. Das Trinkwasser hat eine einwandfreie Qualität.

Chemische Beurteilung:	 Die Gesamthärte beträgt 34.9 °fH. 
	 Beachten Sie bitte die entsprechende Waschmitteldosierung. 
	 Nitrat	   12.20 mg / l 
	 Calcium	 130.40 mg / l 
	 Magnesium	   23.40 mg / l 
	 Natrium	     6.80 mg / l 
	 Kalium	     2.50 mg / l 
	 Sulfat	     5.10 mg / l 
	 pH-Wert	     7.33 pH

 Information zum Trinkwasser in Willisau

	 Wasserversorgung Willisau

Die Elektroladestation für 
Autos vis-à-vis des Frei-
zeitzentrums Schlossfeld. 
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Mitteilung an alle Wasserbezüger
Wir empfehlen Ihnen, die Hausinstallation, vor allem Filter, Sicherheits- und Druckreduzierventile sowie  
Spülkästen, jährlich von einem Fachmann überprüfen zu lassen.

	 AHV-Zweigstelle Willisau

	 Prämienverbilligung 2018
Die eingereichten Prämienverbilligungsgesuche 2018 
werden zentral bei der Ausgleichskasse Luzern bear­
beitet. Die Frist zur Einreichung ist Ende Oktober 2017 
abgelaufen. Falls Sie noch kein Gesuch ausgefüllt ha­
ben, besteht jedoch die Möglichkeit, dies nachzurei­

chen. Ein möglicher Anspruch besteht ab Folgemonat 
der Einreichung. Die AHV-Zweigstelle Willisau bleibt 
weiterhin Ihr Ansprechpartner. Bei Fragen hat die Aus­
gleichskasse Luzern eine Hotline eingerichtet, die Tele­
fonnummer lautet: 041 375 08 88.

	 «Unterwegs be de Lüüt»

Infoabende der Ausgleichskasse Luzern am  
21. Februar 2018, 18.30 bis 20.00 Uhr,  
in der Festhalle Willisau (mit Online-Anmeldung)

Die Ausgleichskasse Luzern möchte die Gelegenheit 
bieten, an einem Infoabend mehr über die Versiche­
rungen der 1. Säule zu informieren. Die Referentinnen 
und Referenten der Ausgleichskasse werden Ihnen 
eine Vielzahl von Lebenssituationen schildern und da­
bei stets den Bezug zur AHV oder den Ergänzungsleis­
tungen zur AHV/IV wahren. Unabhängig davon, ob Sie 
noch erwerbstätig sind, kurz vor der Pensionierung ste­
hen, eine Rente der AHV beziehen, Hausdienstpersonal 
anstellen werden oder als Bürgerin und Bürger Ergän­

zungsleistungen zur AHV/IV beantragen möchten; die 
Ausgleichskasse wird für all diese Lebenssituationen 
verständliche und illustrierte Fallbeispiele präsentie­
ren. Anschliessend sind Sie zu einem kleinen Apéro 
eingeladen und haben die Möglichkeit, den Fachleuten 
Ihre Fragen zu stellen. Weitere Informationen und das 
detaillierte Programm des Infoabends sowie die On­
line-Anmeldung finden Sie auf www.ahvluzern.ch. Da 
die Anzahl Plätze beschränkt ist, werden die Anmeldun­
gen nach Eingang berücksichtigt. Pro Teilnehmerin und 
Teilnehmer ist eine separate Anmeldung erforderlich.

Bei Fragen können Sie sich bei der AHV-Zweigstelle 
Willisau melden (041 972 63 00).

Ende Dezember 2017 sind die Steuern 2017 fällig ge­
worden. Für die pünktliche Begleichung der Steuerfor­
derung danken wir Ihnen.

	 Regionales Steueramt Willisau, Hergiswil b. W., Luthern,
Gettnau, Grossdietwil, Zell

	 Fälligkeit der Steuern

Für 2018 bleiben der negative und der positive Aus­
gleichszins unverändert und betragen 0,0 Prozent. Der 
Verzugszins wird von 5,0 auf 6,0 Prozent erhöht.

	 Zinssätze 2018

	 Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen gemäss der  
	 Lebensmittelverordnung.

Wasserverhältnis:	 Quellwasser ca. 35 %, Grundwasser (Eimatt) ca. 65 %

Besonders:	 Das Quellwasser wird mit ultraviolettem Licht entkeimt.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Brunnenmeister, Roland Albisser, 079 622 42 72, gerne zur Verfügung.
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Mit folgenden Personen können Sie telefonisch einen 
Termin zum Ausfüllen vereinbaren:
– Frau Rita Schüpfer-Egli, Menzbergstrasse 19,  

Willisau, 041 970 34 57 oder 079 450 23 60 
– Frau Karin Schär, Rütsch 11, Willisau, 079 867 66 23 

k_schaer@bluewin.ch
– Herr Hans Marti-Mehr, Geissburgstrasse 11, Willisau, 

041 970 26 65
– Frau Jolanda Kuoni-Schütz, Schwarzhubel 1, Hergis­

wil LU, 041 979 02 06, jolanda.schuetz@bluewin.ch

Steuererklärungsdienst für Personen im AHV-Alter:
Pro Senectute Kanton Luzern,  
Beratungsstelle Willisau, Menzbergstrasse 10, Willisau, 
041 972 70 60, willisau@lu.pro-senectute.ch

Haben Sie Fragen? Das Regionale Steueramt Willisau 
gibt Ihnen gerne Auskunft. Rufen Sie uns an (041 972 
63 00) oder schreiben Sie uns eine E-Mail (steueramt@
willisau.ch).

	 Ausfüllen von Steuererklärungen

	 Willisau Tourismus

Winterliche Aussicht vom Napf. 

	 Steuererklärung 2017

Ab Mitte Februar erhalten alle steuerpflichtigen Per­
sonen die Steuererklärung 2017. Auch dieses Jahr wird 
die CD-Rom zum Ausfüllen der Steuererklärung am PC 
nicht verschickt.
In Ihrer Steuererklärung finden Sie ein Merkblatt, auf 
welchem beschrieben ist, wie Sie die Software im Inter­
net herunterladen können. Selbstverständlich können 

Sie aber auch bei uns auf dem Regionalen Steueramt 
Willisau eine CD beziehen.

Die Steuererklärung 2017 kann auch elektronisch mit 
der eFiling-Funktion übermittelt werden. Informatio­
nen zum eFiling finden Sie im Infoblatt zur Steuer­
erklärung.

NATUR. KULTUR. SPORT.
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Auch in unserer Region gibt es wunderschöne und gut 
signalisierte Schneeschuh-Routen. Alle drei Trails star­
ten in Luthern Bad beim Restaurant Hirschen. 
Ob man sich für eine gemütliche Runde dem Bachbett 
der Luther entlang entscheidet oder lieber für die 
sportlichere Variante auf den Gipfel des Napfs, für alle 
Schneeschuhwanderer findet sich die passende Tour.  
Die Dauer und Längen variieren zwischen 2 Stunden für 

3,8 km und 4,5 Stunden für 8,8 km. Genauere Informa­
tionen finden Sie vor Ort auf den Hinweistafeln oder 
auf der Webseite von Willisau Tourismus www.willisau-
tourismus.ch. 

Weitere Tipps erhalten Sie auch im Tourismusbüro. Nun 
bleibt zu hoffen, dass Frau Holle auch über dem Napf­
bergland fleissig ihre Kissen schüttelt.

	 Auf Schneeschuhen durch die unberührte Napflandschaft

	 Jugend und Alter

Jugendarbeit auf Kurs
Das vergangene Jahr 
war aus Sicht der Ju­
gendarbeit Willisau-
Gettnau sehr ereignis­
reich. In diesem Sinne 
ist es dem Team ein An­
liegen auf einige Höhe­

punkte aus dem Jahr 2017 zurückzublicken:
Die Jugendlichen aus Willisau und Gettnau haben auf 
das Jahr 2017 im Feuerwehrmagazin einen neuen Ju­
gendraum erhalten. Dieses neue Treffangebot wurde 
gemeinsam mit den Mädchen und Jungs eingerichtet 
und gestaltet. Die bestehenden Räumlichkeiten an der 
Menzbergstrasse konnten weiterhin für den 6.-Klassen­
treff und eigenständige Nutzungen durch Jugendliche 
an Nachmittagen verwendet werden. Diese Angebote 
wurden von der Zielgruppe oft und gerne in Anspruch 
genommen.
Die diesjährigen Schulbesuche bei den 6. Klassen aller 
Schulhäuser und bei der ersten Oberstufe ermöglichten 
viele positive Kontakte zu den Schülerinnen und Schü­
lern aus Willisau und Gettnau. Die Jugendlichen wur­
den über die Angebote der Jugendarbeit ausführlich 
informiert. So entstanden im Anschluss mit Begleitung 
der Jugendarbeitenden diverse attraktive Angebote, 
Beispiele dafür sind ein FIFA-Turnier mit einer Gruppe 

Jungs aus der 6. Klasse oder ein Filmabend mit Mini-
Pizza-Plausch für die gesamte erste Oberstufe.
Die Sackgeld-Jobbörse ist nach wie vor ein beliebtes 
Angebot, auch dieses Jahr konnten viele Jobangebote 
an Jugendliche vermittelt werden. Es ist zudem erfreu­
lich, dass in Zusammenarbeit mit einer Mädchengruppe 
durch die Autoputz-Aktion ein neues Angebot geschaf­
fen werden konnte. Diese Aktion fand im vergangenen 
Jahr zweimal statt und ermöglichte der betreffenden 
Mädchengruppe eine positive Erfahrung von Selbst­
wirksamkeit. Den Kundinnen und Kunden wurde zu­
dem im Jugendbüro an der Adlermatte durch Kaffee 
und Kuchen die Wartezeit verkürzt.
Ein besonderes Highlight war die Zusammenarbeit 
mit jungen Erwachsenen in der Thematik Jugendkul­
tur. Durch die Veranstaltung Eat & Meet Jugendkultur 
konnte der ehemals vereinsunabhängigen jugend­
kulturellen Szene gewissermassen Starthilfe geleistet 
werden, worauf bereits im Herbst des vergangenen 
Jahres die Willisauer Kulturchöubi im Zeughaus Sänti 
stattgefunden hat. Dieser Anlass wurde durch den neu 
gegründeten Verein AKW (Aktion Kultur Willisau) or­
ganisiert und von der Jugendarbeit begleitet.
Das Team der Jugendarbeit Willisau-Gettnau freut sich 
hinsichtlich des neuen Jahres 2018 auf viele tolle Pro­
jekte und positive Kontakte mit den verschiedenen 
Zielgruppen.

	 Aktuelles aus der Jugendarbeit Willisau-Gettnau

	 Aus der Jugendkommission Willisau-Gettnau (Juko)

Mutationen
Hans-Ueli Gerber als Vertreter der Reformierten Kirche 
Willisau-Hüswil scheidet ab sofort aus der Jugendkom­
mission aus. Die Vertretung ist zurzeit pendent und wird 
im 2018 neu geregelt. Die übrigen Mitglieder werden 
auch im 2018 in der Jugendkommission mitwirken.

Vereinsunterstützung
Der Verein AktionKulturWillisau darf sich freuen. Sie er­
halten den Vereinsförderpreis 2017. Die Übergabe wird 
im Laufe des nächsten Jahres stattfinden. Wir werden zu 
gegebener Zeit im WillisauInfo einen ausführlichen Be­
richt über den Verein und ihre Tätigkeiten verfassen. 
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	 Pro Senectute Kanton Luzern – 
	 Spendenergebnis der Herbstsammlung 2017 in Willisau 

Ein herzliches 

Dankeschön an 

die Bevölkerung 

für die grosse 

Unterstützung!

Vom 18. September bis 28. Oktober 2017 waren die 
Freiwilligen von Pro Senectute Kanton Luzern wieder 
von Tür zu Tür unterwegs, baten um eine Spende oder 
verteilten Briefe. Auch in diesem Jahr wurde wieder 
grosszügig gespendet. So kamen in Willisau Fr. 25’489.– 
zusammen. 

Im Namen von Pro Senectute Kanton Luzern danken 
Irene Hurschler-Eiholzer und Barbara Schwegler Peyer, 
Ortsvertreterinnen von Willisau, allen Spenderinnen 
und Spendern ganz herzlich für die Unterstützung. Ein 
grosses Dankeschön geht auch an alle Sammlerinnen 
für ihren engagierten freiwilligen Einsatz. Der in Wil­

lisau verbleibende Anteil wird auch dieses Jahr für die 
Altersarbeit in der Gemeinde eingesetzt. 

Auch im Alter selbstbestimmt leben
Pro Senectute Kanton Luzern setzt sich für ein mög­
lichst langes und selbstbestimmtes Leben in den eige­
nen vier Wänden ein. Doch manchmal braucht es we­
nig, um als älterer Mensch unverhofft in eine Notlage 
zu geraten. Mit der kostenlosen Sozialberatung ist Pro 
Senectute für Betroffene da – gezielt, unkompliziert 
und diskret.

Pro Senectute Kanton Luzern hilft in schwierigen Situ­
ationen Lösungen zu finden und die Lebensqualität zu 
verbessern. Zudem stärken wir die Unabhängigkeit der 
älteren Menschen mit zahlreichen Angeboten z. B im 
Bereich Bildung+Sport, dem Treuhand- und Steuererklä­
rungsdienst oder der unentgeltlichen Rechtsauskunft. 
Pro Senectute Kanton Luzern unterstützt Menschen, 
auch im Alter würdevoll und selbstbestimmt zu leben.

	 Alterszentrum Willisau – Heim Breiten / Zopfmatt

	 Das Adventscafé war wiederum ein grosser Erfolg

Reges Treiben herrschte in den Heimen Breiten und 
Zopfmatt. Kisten mit Kugeln, Schleifen, Bändern und 
Lichterketten wurden vom Keller geholt.

Emsig wie Bienen unter der Anleitung der Bienenköni­
gin Agi wurde gewerkelt: Die Kugeln an die Bänder 
gebunden, Lichterketten aufgehängt, Bäume verziert, 
Tannäste geschnitten und etliches Dekorationsmaterial 
zu einem überwältigenden Bild zusammengestellt. 

Aus der Küche duftete es nach Guetzli, Glühwein und 
Punsch. Untrügliche Zeichen für den Advent.

Wie jedes Jahr fand im Alterszentrum Willisau vom 
1. Dezember bis 23. Dezember, jeweils ab 18 Uhr, das 
Adventscafé statt. Angehörige, Freunde und Bekann­
te hatten die Möglichkeit, sich zusammen mit den Be­
wohnenden im Heim Breiten und im Heim Zopfmatt 
auf Weihnachten einstimmen zu lassen. 

Öffentlichkeitsarbeit
Die Jugendkommission versucht mit Informationen aus 
der Kommission die Bevölkerung von Willisau und Gett­
nau mittels WillisauInfo und Gättnauer Zytig zu errei­
chen. Bei ereignisreichen Anlässen, wie zum Beispiel der 
Übergabe des Vereinsförderpreises, werden jeweils auch 
Eingaben im Willisauer Bote getätigt. 

Räume
Aktuell besitzt die Jugendarbeit ein grosses und vielseiti­
ges Angebot an Räumen der Stadt Willisau. Zurzeit wird 
eine weitere Möglichkeit in Gettnau geprüft. 

Partizipation
Im Kantonalen Jugendleitbild ist die Partizipation eines 
von sechs Handlungsfeldern. Die Jugendkommission hat 
im Frühling entschieden, sich vertiefter mit diesem The­
ma auseinander zu setzen. Sie hat verschiedene Projekte 
aus anderen Gemeinden zusammengetragen und wird 
nun im März 2018 die Jugendkulturtage in Entlebuch be­
suchen und sich über das Projekt und die Hintergründe 
informieren lassen.
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Eindrücke aus  
dem stimmungsvollen  
Adventscafé 2017.
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Viele gern gesehene Gäste und seit Jahren treue Be­
gleiter waren die Akteure an diesen Abenden, sei es 
beim Singen der Kindertrachtengruppe, bei musikali­
schen Klängen am Klavier oder bei Adventsgeschich­
ten. Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden!

An den Überraschungsabenden bestand die Möglich­
keit, vor dem Anlass ein feines z’Nacht zu geniessen. 
Dieses Angebot wurde in beiden Heimen rege genutzt.

Die Bewohnerinnen und Bewohner und natürlich auch 
das gesamte Personal danken allen Besuchern ganz 
herzlich für ihre Anwesenheit, die sehr geschätzt wurde.

	 Soziales und Gesellschaft

	 Willisauer Café International («wici») 

Auch im zweiten Jahr erfolgreich
Das «wici» bleibt auch im zweiten Jahr auf Erfolgskurs 
und steht inzwischen auf guten und soliden Beinen. 
Mit über 1000 Besuchern hat sich die Gästezahl kaum 
verändert, auch wenn die einheimischen Besucher um 
fast die Hälfte zurückgegangen ist. Das ist sehr schade, 
denn nur wenn beide Seiten mitmachen, kann eine In­
tegration erfolgreich sein. Es gibt viele Ideen, wie man 
die Geflüchteten schneller und besser in unserer Ge­
sellschaft integrieren kann, aber dazu braucht es mehr 
einheimische Freiwillige, die sich bei uns engagieren.

Trotzdem konnte das für alle offene wöchentliche Be­
gegnungs- und Integrationscafé «wici» den zugezoge­
nen Migrantinnen und Migranten auch im vergange­
nen Jahr nebst dem gemütlichen Austausch hilfreich 
zur Seite stehen: Sei es bei Mietangelegenheiten, 
Sprachproblemen, bei der Arbeitssuche oder anderen 
Schwierigkeiten, denen die Fremden immer wieder  

gegenüberstehen. Auch die Deutschstunden bei Frei­
willigen zum Vertiefen des Gelernten sind bei den 
fremdsprachigen Gästen sehr beliebt. 
Unterstützt wird das «wici» bei all seinen Aktivitäten 
von der Stadt Willisau und weiteren Spendern, denen 
wir ganz herzlich dafür danken.

Wir freuen uns auf die Herausforderungen im neuen 
Jahr, denn dieses freiwillige und ehrenamtliche Enga­
gement bringt nebst spannenden Begegnungen und 
positiven Erfahrungen auch Befriedigung durch die 
Dankbarkeit der zugezogenen Migranten.

Machen Sie doch auch mit bei uns und kommen Sie ein­
fach am Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 16.00 Uhr in  
unser für alle offenes Café im Pfarreiheim, Im Grund 2 
in Willisau. Wir informieren auch laufend auf unserer 
Webseite: www.willisauer-cafe-international.blogspot.ch 
oder auf Facebook. 
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	 Nationale Kampagne: Förderung von Grundkompetenzen von Erwachsenen

Seit dem 8. September 2017 läuft die nationale Kampag­
ne «Einfach besser», welche sich an Erwachsene richtet, 
die wegen mangelnder Lese-, Schreib-, Rechen- und Com­
puterkompetenzen Schwierigkeiten im Alltag erleben. 
Mangelnde Grundkompetenzen führen zu unterschied­
lichsten Schwierigkeiten im Alltag und im Beruf und 
haben einen negativen Einfluss auf die Gesundheit und 
Lebenszufriedenheit. Die Folge davon ist oft eine man­
gelnde Integration in die Gesellschaft und Wirtschaft, 

was das Risiko unter anderem der Sozialhilfeabhängig­
keit erhöht. 
Mit dem neuen Weiterbildungsgesetz, das seit dem 
1. Januar 2017 in Kraft ist, haben Bund und Kantone 
die Aufgabe, den Erwerb und den Erhalt der Grund­
kompetenzen zu fördern und bieten deshalb entspre­
chende Kurse an. Die Kampagne richtet sich primär an 
Menschen in der Schweiz, welche Mühe mit Grund­
kompetenzen in den Bereichen Lesen, Schreiben, All­

Spannende Begegnungen 
im «wici».

Das «wici» beim Ausflug 
auf dem Ballenberg.
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Das Hallenbadbecken  
hat eine sehr gute Bau
substanz und fasst 
750’000 Liter Wasser.

	 Sportzentrum, Hallen- und Freibad

Schwimmkursprogramm Januar bis Juni 2018 
ist erschienen

Das neue Schwimmkursprogramm mit rund 100 Kursen 
ist vor Ende 2017 an Interessierte verschickt worden 
und kann auch auf www.sportwillisau.ch eingesehen 
werden.

Anmeldungen sind ab Montag, 8. Januar 2018 ab 07.30 
Uhr möglich.
In diesem Schwimmkursprogramm hat es neben vielen 
Kinderkursen ab Stufe Wassergewöhnung für Kinder 
bis Eisbär auch Schwimmkurse als Einzelunterricht und 
Schwimmkurse für Erwachsene auf Stufe «Anfänger» 
und «Fortgeschrittene» in verschiedenen Stilarten.

	 Hallenbad Willisau 

	 Veränderungen bei der Mütter- und Väterberatungsstelle Willisau 

Wechsel der Mütterberaterin

Irene Steinmann hat ihre temporäre Anstellung als Müt­
terberaterin von Willisau per Ende Dezember 2017 been­
det. Seit 1. Januar 2018 ist neu Frau Angela Aemmer als 
Mütterberaterin tätig. Frau Aemmer ist dipl. Pflegefach­
frau HF KJFF (Schwerpunkt Kinder, Jugendliche, Frau und 
Familie). Sie arbeitete 6 Jahre auf verschiedenen Abtei­
lungen des Kinderspitals und in der Frauenklinik Luzern. 

Neuer Standort

Die Beratungen finden per sofort nicht mehr im Pfarrei­
heim statt, da auf dem Areal eine Neuüberbauung ge­
plant ist. Neu findet die Mütter- und Väterberatung im 
Gemeinschaftsraum der Alterssiedlung Zehntenplatz 2 
statt. Die Termine der Mütter- und Väterberatung kön­
nen Sie jeweils aus dem Veranstaltungskalender entneh­
men. 

tagsmathematik und Computer nutzen haben. Nicht 
zur direkten Zielgruppe zählen Menschen, welche die 
Sprache grundsätzlich erlernen müssen, weil sie eine 
andere Muttersprache sprechen. 

Alle Informationen zur Kampagne, zu den angebote­
nen Kursen und den Kursorten finden Sie auf der Inter­
netseite www.besser-jetzt.ch oder telefonisch über die 
Hotline 0800 47 47 47. 
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Der finale Startsprung  
der ältesten Mädchen- 
Kategorie an der 
«Schnellsten Willisauer 
Wasserratte 2017».

Die Kurse «AquaFITness» müssen direkt bei Beatrix 
Bucher, 041 599 31 47, info@body-flow.ch gebucht wer­
den. Diese Kurse finden nach wie vor am Montag statt 
(Startzeiten: 08.10, 16.30, 17.30, 18.30, 20.00 Uhr) – und 
neu auch am Mittwoch (19.30 Uhr).

Das Leiterinnen- und Leiterteam der Schwimmkurse im 
Hallenbad Willisau wünscht allen Wasserratten auch 
im Jahr 2018 viel Freude und Spass beim Erlernen der 
Grund- oder weiterführenden Schwimmtechniken.

Hallenbad: Seit über 46 Jahren ein kleiner Hit

Kein Tag ohne Sport und Bewegung! In der Winterzeit 
mit den kurzen Tagen und langen Nächten ist es jedoch 
nicht immer ganz einfach, regelmässige Aktivitäten in 
den Alltag einzubauen. Da bietet sich das am 15. De­
zember 1971 eröffnete Hallenbad Willisau mit seinen 
langen Öffnungszeiten als perfekte Alternative an. 
Die Gäste wissen zudem die hygienische Sauberkeit, die 
gute Wasserqualität und die freundlichen Dienstleis­
tungen der ganzen Hallenbad-Crew zu schätzen.

Schwimmen und Aquafit sind bezüglich Beanspruchung 
der verschiedenen Muskelgruppen die wohl (gelenk-)
schonendsten und trotzdem effizientesten Sportarten.  
Zudem können diese Sportarten bis ins hohe Alter aus­
geübt werden. Und mit regelmässigem Schwimmen 
und Aquafiten hat auch der «Winterspeck» keine Chan­
ce! Probieren Sie es aus und tun sie Ihrem Körper (und 
Geist) etwas Gutes! Und wer das Schwimmen (noch) 
nicht beherrscht, hat auch im fortgeschrittenen Alter 
die Möglichkeit, diese Kompetenz im Hallenbad Wil­
lisau einfach und kostengünstig zu erlernen.

Haben Sie gewusst, dass . . .

– im Hallenbad seit der Eröffnung am 15.12.1971 schon 
deutlich über 4 Millionen Gäste ein- und ausgegangen 
sind, und dass das Hallenbad trotz seines fortgeschrit­
tenen Alters noch kaum Alterserscheinungen aufweist

– es ein Frühschwimmen gibt (Mo, Di, Do, Fr  
von 06.06 bis 08.00 Uhr)

– man auch über den Mittag schwimmen kann (täglich 
11.30 bis 13.10 Uhr)

– am Mi und Do die Wassertemperatur erhöht ist 
(Warm-Wasser-Tage mit 30 bis 30,2°C)

– wir an den schulfreien Tagen immer viele Spielgeräte 
im Wasser haben

– wir viele Schwimm- und Aquafit-Kurse anbieten  
(Programm siehe sportwillisau.ch)

– die öffentliche Hallenbad-Cafeteria ein glustiges 
Angebot führt

– unser Hallenbad auch für private Anlässe gemietet 
werden kann

– unser Hallenbad und sämtliche Sport- und Schul­
anlagen seit 1998 nachhaltig mit Holzschnitzeln aus 
hiesigen Wäldern beheizt werden

107 schnelle Wasserratten im Hallenbad

Nachdem bereits letztes Jahr 80 Kinder am Schüler-
Wettkampf um die Schnellste Willisauer Wasserratte 
mitgemacht hatten, waren es diesmal sogar 107 star­
tende Schülerinnen und Schüler aus Willisau und den 
umliegenden Gemeinden. Absolviert werden mussten 
25 m (Einzelstart) oder 4 x 25 m (Stafetten).
Alle Kinder waren mit Feuereifer dabei. Einige verpass­
ten vor lauter Nervosität manchmal sogar den Start und 
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Hallenbad Willisau

Morgenstund hat Gold im Mund
Starten Sie mit Fitness in den Tag

Frühschwimmen ist bei uns am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag schon ab 06.06 Uhr möglich.

s’Hallebad Willisau esch emmer e Bsuech wärt!

hatten aber gleichwohl grossen Plausch an der Sache, 
auch wenn es dann nicht zu einem Podestplatz reichte.
Am Schluss waren gleichwohl alle Sieger, bekamen sie 
doch nach dem Wettkampf ein feines, gesundes Zobig 
und obendrauf noch einen Grittibänz.
Ein rundum gelungener (Bewegungs-)Anlass also mit 
vielen zufriedenen Kindern und Eltern. Organisiert wor­
den war dieser vom Muki-/Vaki-Turnen Willisau unter 
der Verantwortung von Eliane Koch-Bucher und Nicole 
Huber-Stürmlin sowie dem Hallenbadteam.
So wird dieser Schülerwettkampf sicher auch in diesem 

Jahr wieder stattfinden, voraussichtlich am Mittwoch, 
12. Dezember.
Die schnellsten Zeiten wurden von Lucyna Wasowicz, 
Jahrgang 2004, Willisau mit 16.01 Sekunden (Tagessie­
gerin) und Floyd Heinemann, Jahrgang 2006, Willisau 
mit 17.94 Sekunden geschwommen.
Diese Zeiten waren übrigens deutlich schneller als die 
Bestzeiten bei der «Wasserratte 2016».

Die Gesamtrangliste und weitere Bilder finden Sie auf 
www.sportwillisau.ch.

Alle Einzelsieger der «Schnellsten Willisauer Wasserratte 2017» auf einen Blick zusammen mit den OK-Verantwort-
lichen Nicole Huber und Eliane Koch.
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	 Terminkalender 15. Januar 2018 bis 15. April 2018

	 Wichtige Termine

Christbaumentsorgung: Die Christbäume können bis 
am 31. Januar beim Zeughaus, Im Ostergau 2  
(gekennzeichnet) entsorgt werden.

Neuzuzügerbegrüssung: Samstag, 20. Januar,  
16.30 Uhr

Kommunale Abstimmung Generationenprojekt Im 
Grund: Sonntag, 21. Januar, Urnenbüroöffnungszeiten: 
10.45 bis 11.15 Uhr

Fasnachtsferien: Samstag, 3. Febr. bis Sonntag, 18. Febr.

Fasnachtsdaten und -programm: Siehe spezielle Rubrik 
auf der letzten Seite des WillisauInfos

Abstimmungssonntag: Sonntag, 4. März; Urnenbüro­
öffnungszeiten: 10.45 bis 11.15 Uhr

Häckselservice: Mittwoch, 21. März, Anmeldung unter 
041 972 63 80 oder bauamt@willisau.ch

Wechsel Sommerzeit: Sonntag, 25. März (+ 1 Stunde)

Frühlingsferien: Freitag, 30. März bis Sonntag,  
15. April

	 Veranstaltungskalender

jeden Donnerstag

Willisauer Café International, Pfarreiheim Willisau, 
14.00–16.00 Uhr

Januar

15. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr (mit Anmeldung)

16. 	Gutartige und bösartige Prostataerkrankungen, 
Volkshochschule Willisau, Rathaus, 20.00 Uhr

17.	 Elternveranstaltung zum Thema Stärke statt Macht, 
frauenimpulswillisau

18. 	Mittagstisch, Alter mit Zukunft, Alterszentrum 
Zopfmatt, 11.30 Uhr

20. 	Chenderfiir für 1./2. Klasse, kath. Kirchgemeinde, 
Pfarreiheim, 18.00 Uhr

20. 	Güüsser Event 2018, Guggenmusik Wegere Güüsser, 
Festhalle

20. 	Generalversammlung, Jodlerklub Maiglöggli,  
Rest. Sternen, 13.30 Uhr

21. 	Chenderfiir für 1./2. Klasse, kath. Kirchgemeinde, 
Pfarreiheim, 10.00 Uhr

22. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr, 13.30–16.00 Uhr (mit Anmeldung)

23. 	Wege zum gesunden Gewicht, Volkshochschule 
Willisau, Rathaus, 20.00 Uhr

24. 	Gottesdienst für Frauen, kath. Kirchgemeinde,  
Hl.-Blut-Kirche, 09.00 Uhr

25. 	Internationaler Frauentreff Willisau, Jahresrückblick, 
Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 19.30 Uhr

26. 	Viola d'amore, Musikinstrumentensammlung 
Willisau, Am Viehmarkt 1, 19.30 Uhr

26. 	Nelly Patty – il fait beau, Stadtmühle, 20.00 Uhr

27. 	Flaschenmuseum offen, Flaschenverein Willisau, 
Käppelimatt 1, 10.00–16.00 Uhr

27. 	Generalversammlung, Kavallerie-Reitverein  
Willisau, 19.00 Uhr

28. 	Flaschenmuseum offen, Flaschenverein Willisau, 
Käppelimatt 1, 10.00–16.00 Uhr

30. 	1291 war gestern – heute ist das 15. Jahrhundert, 
Volkshochschule Willisau, Rathaus, 20.00 Uhr

Februar

01. 	Gottesdienst an Lichtmess, kath. Kirchgemeinde, 
kath. Pfarrkirche, 19.00 Uhr

02.	 «Fiir för Chli ond Gross», kath. Kirchgemeinde, 
kath. Pfarrkirche, 16.00 Uhr

02. 	Eucharistiefeier, kath. Kirchgemeinde, Hl.-Blut-
Kirche, 08.00 Uhr

04. 	Fasnachtsgottesdienst, kath. Kirchgemeinde,  
kath. Pfarrkirche, 10.00 Uhr

04. 	Eucharistiefeier mit Kerzen-, Brot- und Hals- 
segnung, kath. Kirchgemeinde, kath. Pfarrkirche, 
08.00 Uhr

05. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr (mit Anmeldung) und 13.30–16.00 
Uhr (ohne Anmeldung)

07. 	Wortgottesfeier mit Segnung Agathabrot,  
kath. Kirchgemeinde, Hl.-Blut-Kirche, 08.00 Uhr

08. 	Mittagstisch, Alter mit Zukunft, Restaurant Post, 
11.30 Uhr

09. 	Spielabend für Erwachsene, Ludothek, Spittelgass 6, 
ab 19.30 Uhr

10. 	Güggaliball, Güggali Zunft Daiwil, 20.00–03.00 Uhr

14. 	Eucharistiefeier an Aschermittwoch, kath. Kirch­
gemeinde, kath. Pfarrkirche, 08.00 und 19.00 Uhr
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18.–04.  März Kunstausstellung Aktuelle Kunst 2018: 
Luzerner Landschaft, ArtWillisau, Rathaus Willisau, 
Mo, Di, Mi, Do, Fr, 18.00–21.00 Uhr,  
Sa, So, 11.00–16.00 Uhr

18. 	«Vesper am Ruhetag», kath. Kirchgemeinde,  
kath. Pfarrkirche, 19.00 Uhr

19. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr (mit Anmeldung)

20. 	Schweizer Autoren: Max Frisch – im Fragemodus, 
Volkshochschule Willisau, Rathaus, 20.00 Uhr

21. 	Gottesdienst für Frauen, kath. Kirchgemeinde,  
Hl.-Blut-Kirche, 09.00 Uhr

22. 	Internationaler Frauentreff Willisau, Gemein­
schaftsraum Zehntenplatz 2, 19.30 Uhr

24. 	Chenderfiir für 1./2. Klasse, kath. Kirchgemeinde, 
kath. Pfarreiheim, 18.00 Uhr

24. 	Flaschenmuseum offen, Flaschenverein Willisau, 
Käppelimatt 1, 10.00–16.00 Uhr

25. 	ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 2018,  
kath. Kirchgemeinde, ref. Kirche, 10.00 Uhr

25. 	Flaschenmuseum offen, Flaschenverein Willisau, 
Käppelimatt 1, 10.00–16.00 Uhr

26. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr und 13.30–16.00 Uhr (jeweils mit 
Anmeldung)

27. 	Willisauer spielen, Volkshochschule Willisau, 
Rathaus, 20.00 Uhr

März

02. 	Andacht zum Kreuzweg, kath. Kirchgemeinde,  
Hl.-Blut-Kirche, 15.00 Uhr

05. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr (mit Anmeldung) und 13.30–16.00 
Uhr (ohne Anmeldung)

06. 	Landschaftswandel im Rahmen der Energie­
strategie 2050, Volkshochschule, Rathaus, 20.00 Uhr

09. 	Andacht zum Kreuzweg, kath. Kirchgemeinde,  
Hl.-Blut-Kirche, 15.00 Uhr

09. 	Spielabend für Erwachsene, Ludothek, Spittelgass 6, 
ab 19.30 Uhr

11. 	«Vesper am Ruhetag», kath. Kirchgemeinde,  
kath. Pfarrkirche, 19.00 Uhr

11. 	Andacht mit anschliessender Autosegnung,  
kath. Kirchgemeinde, Hl.-Blut-Kirche, 14.00 Uhr

11. 	Eucharistiefeier mit Bussfeier, kath. Kirchgemeinde, 
kath. Pfarrkirche, 08.00 und 10.00 Uhr

12. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr (mit Anmeldung)

15. 	Mittagstisch, Alter mit Zukunft, Restaurant Sonne, 
11.30 Uhr

16. 	Andacht zum Kreuzweg, kath. Kirchgemeinde,  
Hl.-Blut-Kirche, 15.00 Uhr

17. 	Chenderfiir für 1./2. Klasse, kath. Kirchgemeinde, 
Pfarreiheim, 10.00 und 18.00 Uhr

20. 	Rosenkranzgebet am Abend des Hohen Donners­
tags, kath. Kirchgemeinde, Hl.-Blut-Kirche,  
20.30–21.30 Uhr

20. 	Burgruine Kastelen – Auferstandenes Wahrzeichen 
des Luzerner Hinterlandes, Volkshochschule  
Willisau, Rathaus, 20.00 Uhr

22. 	Versöhnungsfeier für Senioren, kath. Kirch­
gemeinde, Hl.-Blut-Kirche, 16.00 Uhr

22.	  Internationaler Frauentreff Willisau, Gemein­
schaftsraum Zehntenplatz 2, 19.30 Uhr

23. 	«Fiir för Chli ond Gross», kath. Kirchgemeinde, 
kath. Pfarrkirche, 16.00 Uhr

23. 	Johannes Brahms: Die schöne Magelone, Musik­
instrumentensammlung Willisau, Aula Kantons­
schule, 20.00 Uhr

24. 	Flaschenmuseum offen, Flaschenverein Willisau, 
Käppelimatt 1, 10.00–16.00 Uhr

24. 	2. Koffermarkt im Alterszentrum Willisau,  
Zopfmatt 3, 10.00–16.00 Uhr

25. 	Eucharistiefeier mit Palmsegnung, kath. Kirch- 
gemeinde, kath. Pfarrkirche, 08.00 und 10.00 Uhr

25. 	Flaschenmuseum offen, Flaschenverein Willisau, 
Käppelimatt 1, 10.00–16.00 Uhr

26. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr und 13.30–16.00 Uhr (jeweils mit 
Anmeldung)

29. 	Familiengottesdienst am Hohen Donnerstag,  
kath. Kirchgemeinde, kath. Pfarrkirche, 19.30 Uhr

30. 	Karfreitagsliturgie, kath. Kirchgemeinde,  
kath. Pfarrkirche, 15.00 Uhr

30. 	Kreuzweg für Familien, kath. Kirchgemeinde, Start 
vor der Pfarrkirche, 10.00 Uhr

31. 	Osternachts-Gottesdienst, kath. Kirchgemeinde, 
kath. Pfarrkirche, 20.30 Uhr

April

01. 	Ostergottesdienst, kath. Kirchgemeinde,  
kath. Pfarrkirche, 10.00 Uhr

06. 	Spielabend für Erwachsene, Ludothek, Spittelgass 6, 
ab 19.30 Uhr

08. 	Erstkommunionfeier, kath. Kirchgemeinde,  
kath. Pfarrkirche, 10.00 Uhr

09. 	Mütter- und Väterberatung, SoBZ Region Willisau-
Wiggertal, Gemeinschaftsraum Zehntenplatz 2, 
10.00–12.00 Uhr (mit Anmeldung) und 13.30–16.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
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Die Zustellung der Broschüre «WillisauInfo» inkl. der 
Schulbroschüre «Schuel isch es» erfolgt in alle Haus­
halte von Willisau. An interessierte auswärtige Perso­
nen wird die Broschüre gegen eine Jahresabo-Gebühr 
von Fr. 20.– versandt. Für die Bestellung der nächsten 

Ausgaben verwenden Sie bitte den untenstehenden 
Talon. Sie erhalten danach eine anteilsmässige Rech­
nung für das laufende Jahr.
Sie können auch jede Ausgabe des WillisauInfos unter 
www.willisau.ch ausdrucken / ansehen.

Herausgeberin: Stadtkanzlei Willisau, Zehntenplatz 1, 
6130 Willisau, Tel. 041 972 63 63, Fax 041 972 63 64
stadtkanzlei@willisau.ch, www.willisau.ch
Erscheinung: Quartalsweise in alle Haushalte

Layout: Agentur Frontal AG, Bruggmatt 1, 6130 Willisau
Nächste Ausgabe: April 2018
Einsendeschluss: 15. März 2018
Sie können jede Ausgabe des WillisauInfos unter 
www.willisau.ch ausdrucken / ansehen.

Name					     Vorname

Strasse					     PLZ / Ort	

Datum

Talon senden an 
Stadtkanzlei Willisau 
Zehntenplatz 1 
6130 Willisau
oder per E-Mail
stadtkanzlei@willisau.ch
Fax 041 972 63 64
Tel. 041 972 63 63

Das «WillisauInfo» und «Schuel isch es» wird in alle Willisauer-Haushalte versandt. 
Der Anmeldetalon gilt für weitere Interessenkreise.

	 Hinweise

red. Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2018) kann 
auf der Homepage www.willisau / Onlineschalter / öf­
fentliche Dienste und der Abfallentsorgungskalender 
2018 unter www.willisau / Für den Alltag / Entsorgung 
heruntergeladen werden.

	� Jahres- und Abfallentsorgungs
kalender 2018

red. Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz 
(pro Tag fünf Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. 
Die Tickets können via Telefon 041 972 63 63 oder direkt 
am Schalter der Stadtkanzlei gebucht / abgeholt werden. 

	 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter). Benützen Sie doch einfach dieses be­
queme Angebot von zu Hause aus.

	 Verkehrshaus der Schweiz in  
	 Luzern – Gratis-Eintrittskarten

	 Raumverwaltungsplattform

Die Reservationsplattform erreichen Sie über unsere 
Homepage www.willisau.ch-> Für den Alltag-> Reserva­
tionen oder telefonisch über 041 972 63 80 (Bauamt).

	 Bestelltalon «WillisauInfo» und «Schuel isch es»

	 Bestellung

	 Impressum
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	 Eckdaten
	 Willisauer Fasnacht 2018

So, 4. Feb.	 Städtlifasnacht 
10.00: Narrenmesse, mit  
Begleitung der Guggenmusik 
Ringligüüser, kath. Kirche,  
anschliessend Apéro 
11.00: Beginn der Guggenmusigen- 
Auftritte auf dem Kirchplatz,  
vor dem Restaurant Schwanen  
und dem Untertor 
13.30: Einzug ins Städtli, an­
schliessend buntes Narrentreiben

SchmuDo, 8. Feb.	 06.00: Tagwache im Städtli 
06.30: Morgenessen im Rathaus 
09.00: grosser Fasnachtsbetrieb  
im Städtli mit vielen Guuggen­
musigen 
14.00: Kinderumzug 
20.00: Rathausball,  
Motto: «O' ZAPFT ISCH!»

Sa, 10. Feb.	 20.00: Güggaliball,  
Aregger-Halle, Daiwil

GüdisMo, 12. Feb.	 19.30: Sprüchliabend in diversen 
Restaurants, Rathaus und  
Schlossschür

GüdisDi, 13. Feb.	 14.30: Kinderuslumpete 
19.30: Fasnachtsverbrennung, 
anschliessend Uslumpete im 
Rathaus 

Öffnungszeiten des Dienstleistungs- und  
Verwaltungszentrums über die Fasnachtsferien:  
Wie jedes Jahr bleibt die ganze Verwaltung am 
Schmudo und Güdismontag jeweils am Nachmittag 
geschlossen. 

Das Programm der einzelnen Guuggenmusigen, 
Zünfte und anderer Vereinigungen kann direkt auf 
der entsprechenden Homepage heruntergeladen 
werden. 

Fr, 12. Jan.	 19.00: Einzug ins Städtli,  
Fasnachtseröffnung, Festbetrieb

Sa, 13. Jan.	 Guuggertreffen der Schlössliruugger, 
19.00: Einzug ins Städtli, Monster- 
konzert 
20.00: «Party On» Festhalle

Sa, 20. Jan.	 Güüsser-Event, Festhalle,  
ab 18.00 Uhr Platzkonzerte

Mi, 31. Jan.	 13.30: Seniorenfasnacht, Festhalle 
20.00: Brändi-Ball, AWB Brändi

Fr, 2. Feb.	 09.30: Kindergartenfasnacht


